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Aktuelle Sanierungsmaßnahmen
bei der Kläranlage und der Musikschule
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Faulturm 
entsteht an der 
Kläranlage 
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wird die 
Heizungsanlage 
umfassend 
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Polizei/Feuerwehr Notruf 112/Notariat/Stadtwerke/Stromstörung

Recycling/Abfälle

Notdienste/Apotheke/Krankenpfl ege

Sonstiges

Kindergärten/Kindertagesstätten/Schulen/Schulsozialarbeit/Musikschule/VHS/Museum/Bücherei

HNO-Notfalldienst Tel. 116117
im Klinikum Gesundbrunnen, ohne Voranmeldung
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen erfahren Sie unter Tel. 0761/12012000.

Augenärztlicher Notfalldienst Tel. 116117

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim Tel. 9858-24
Pfl egedienstleitung/Krankenpfl ege: Silke Link
Nachbarschaftshilfe: Claudia Arnold 
Tagespfl ege Körnerstraße (Katharinenpfl ege), Angela Huber-Fuchsloch Tel. 1838131
Wochenend- und Feiertagsdienst
30./31.08.2025:  Madelaine, Tanja, Nico, Nicole, Jessica, Joanna
Hospizdienst Tel. 9858-24

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle IAV-Stelle Tel. 9858-25
Für ältere, hilfebedürftige und kranke Menschen und deren Angehörige
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger

Wochenend- und Feiertagsdienst der Apotheken jeweils ab 8.30 Uhr
30.08.: Heuchelberg-Apotheke Nordheim 07133/17013 
31.08.: Apotheke Neckarwestheim 07133/9579210

SWEG Bahn Stuttgart GmbH
Fahrkartenverkauf: Eckert im Bahnhof, Bahnhofstraße 52, Tel. 07133/15565
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 5.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 6.00 bis 19.00 Uhr, So./Feiertag 8.00 bis 15.00 Uhr
E-Mail: Service.sbs@sweg.de, Service-Hotline 0800/2235546

Kinderärztlicher Notfalldienst Tel. 116117
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr,
werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn. Für unaufschiebbare
Notfälle vor 19.00 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt unter Tel. 19222 
(Leitstelle erfragt werden).

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl) Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl) Tel. 19222

Krankenpfl ege
Arbeiter-Samariter-Bund, Paulinenstr. 9 Tel. 07133/9530-0
• Häusliche Krankenpfl ege, Mobiler Dienst Tel. 07133/9530-10
• Fahrdienst Lauffen Tel. 07131/9655-16
D‘hoim Pfl egeservice Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1–3 Tel. 991-0, Fax 991-499
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstraße 27 Tel. 9018283

LebensWerkstatt – Eingliederungshilfe Tel. 2023970
Kontaktperson: Sarah Linsak

Hilfen für Menschen mit Behinderung
LebensWerkstatt-Eingliederungshilfe: Sarah Linsak Tel. 2023970
Offene Hilfen | www.oh-heilbronn.de Tel. 07131 58 222-0

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
Zentrale Notrufnummer  01805/843736

Postfi liale (Postagentur)
Bahnhofstraße 49, Mo. bis Fr., 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr,
Sa., 9.00 bis 14.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Herausgeber: Stadt Lauffen a.N., Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N., Tel. 07133/106-0. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen
der Stadt: Bürgermeisterin Sarina Pfründer oder ihr Vertreter im Amt. Verantwortlich für den übrigen Inhalt und Anzeigen: Timo Bechtold, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau. Druck 
und Verlag: Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, Fax 07264/70246-99, Internet: www.nussbaum-medien.de. Anzeigen-
beratung: Nussbaum Medien, Kirchenstr. 10, 74906 Bad Rappenau, Tel. 07264/70246-0, bad-rappenau@nussbaum-medien.de, Internet: www.nussbaum-medien.de. Zuständig für die Zustellung: G.S. 
Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt, Telefon 07033/6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Abonnement: www.nussbaum-lesen.de, Zusteller: www.gsvertrieb.de

Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten

Kindergarten „Städtle“, Heilbronner Straße 32 Tel. 5650
Kindergarten „Herrenäcker“, Körnerstraße 26/1 Tel. 14796
Kindergarten Charlottenstraße, Charlottenstraße 95 Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstraße 70 Tel. 21407
Kindergarten Brombeerweg, Brombeerweg 7 Tel. 963831
Kindergarten Herdegenstraße, Herdegenstraße 10 Tel. 2007979
Krippe Bismarckstraße, Bismarckstraße 43 Tel. 9001277
Naturkindergarten, Im Forchenwald Tel. 0175/5340650
Kindergarten Generationenquartier, Bismarckstraße 20  Tel. 9006503

Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstraße 1 Tel. 5137
• Kernzeitbetreuung Tel. 963125
• Schulsozialarbeit (Bernd Witzemann) Tel. 963128

Hölderlin-Grundschule, Charlottenstraße 87 Tel. 4829
• Kernzeitbetreuung Tel. 962340
• Schulsozialarbeit (Lena Engelmann) Tel. 2056916

Gesamtleitung Hort/Kernzeit: Moritz Mietzner Tel. 0160/4371938

Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstraße 17 Tel. 7207
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung, Südstraße 25 Tel. 4894/Fax 5664

Hölderlinhaus Tel. 0173/8509852
hoelderlinhaus@lauffen.de

Polizeirevier Lauffen a.N.
Stuttgarter Straße 19 Tel. 2090 oder 110

Notar Michael Schreiber Tel. 2029610

Häckselplatz (Sommeröffnungszeit)
Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 11.00 bis 16.00 Uhr 
Recyclinghof (Sommeröffnungszeit)
Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 9.00 bis 16.00 Uhr

Sachgebietsleitung städtische Kindertageseinrichtungen
Jasmin Trefz-Gravili Tel. 106-35
Fachberatung städtische Kindertageseinrichtungen
Celine Denk Tel. 106-14 
Ev. Familienzentrum Senfkorn, Körnerstraße 15 Tel. 5749 
Paulus-Kindergarten, Schillerstraße 45/1 Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstraße 7 Tel. 204210/-11
Kinderstube (Waldorfverein), Körnerstraße 26 Tel. 9014366

Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstraße 87 Tel. 7673
• Schulsozialarbeit (Katharina Wolf-Grasmück) Tel. 2056916
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstraße 15 Tel. 7901
• Schulsozialarbeit (Alexander Meic) Tel. 0172/9051797
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstraße 37 Tel. 6868
• Schulsozialarbeit (Heike Witzemann) Tel. 0173/9108042

Teamleitung Schulsozialarbeit: Heike Witzemann Tel. 0173/9108042

Kaywaldschule, Schule für Geistig- und Körperbehinderte
des Landkreises Heilbronn, Charlottenstraße 91 Tel. 98030

Volkshochschule, Bahnhofstraße 50 Tel. 207720
Anmeldung auch im Bürgerbüro Fax 207710

Stadtbücherei Lauffen öffentlich katholisch Tel. 200065
Bahnhofstraße 54

Feuerwehr Notruf Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser) Tel. 07131/562588
24h-Störungsdienst (nur Strom) Tel. 0800/6108000

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und von 
13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 8.00 bis 12.30 Uhr. Die wöchentliche 
Müllabfuhr erfolgt in der Regel donnerstags von 6.00 bis 16.00 Uhr.

Stadtgärtnerei Tel. 21594
Städtische Kläranlage Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“ Tel. 4331
Stadthalle/Sporthalle Tel. 12911 oder 0172/5926004

Stadtverwaltung Lauffen am Neckar
Rathaus, Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N.
Telefon 07133/106-0, Fax 07133/106-19
http://www.lauffen.de
Redaktion Lauffener Bote: bote@lauffen-a-n.de
Sprechstunden Rathaus:
Montag bis Donnerstag  8.00 bis 12.00 Uhr und
 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag  8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag bis Freitag jeweils 8.00 bis 17.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr
Bauhof Tel. 21498

Jeden ersten Montag im Monat bietet die Lauffener Bürgermeisterin Sarina Pfründer von 16 bis 18 Uhr eine Sprech-
stunde im Bürgerbüro (BBL) an. Ihre Fragen und Anliegen können im persönlichen Gespräch erörtert werden. Eine Anmeldung/
Terminvereinbarung zur Sprechstunde ist erwünscht.

Bürgerbüro Lauffen a.N., Telefon 07133/2077-0, Fax 2077-10, Bahnhofstraße 50, 74348 Lauffen am Neckar
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gut besucht war die jüngste Bürgersprech-
stunde. Das persönliche Gespräch mit Ihnen, 
liebe MitbürgerInnen, ist mir sehr wichtig. Ich 
möchte wissen, was Sie bewegt und wo der 
Schuh drückt. Außerdem Ihre Anregungen, 
Vorschläge, Ideen, aber auch Ihre sachliche 
Kritik in unsere kommunalpolitische Arbeit 
miteinfließen lassen und die Schwerpunkte 
unserer Arbeit im Gemeinderat und im Rat-
haus mit Ihnen gemeinsam entwickeln. Neh-
men Sie daher sehr gerne Kontakt mit mir auf 
– schriftlich, per Mail oder Videocall, telefo-
nisch oder vereinbaren Sie einen persönlichen 
Termin direkt oder in meiner regelmäßigen 
Bürgersprechstunde bei meiner Mitarbeite-
rin, Frau Kast, unter Tel. 07133/10610 oder 
kasti@lauffen-a-n.de. Die nächste Bürger-
sprechstunde findet am Montag, 6. Oktober 
von 16 bis 18 Uhr statt.

  
Wein auf der Insel 2024�  (Drohnenaufnahme S. Geiger)Wein auf der Insel 2024�  (Drohnenaufnahme S. Geiger)

Herzliche Einladung zu einem unserer größten 
und schönsten Feste „Wein auf der Insel“, 
welches wir am Wochenende 30. August. bis 
1. September zusammen mit 9 Weinbaubetrie-
ben und 4 Gastronomen das 19. Mal ausrich-
ten. Ich freue mich, die stilvolle Veranstaltung 
am Samstag, 30. August, 18 Uhr zusammen 
mit unserer Weinkönigin Kim Weißflog eröff-
nen zu können. Der Gesangverein Urbanus 
wird die Eröffnung musikalisch umrahmen. 
Zum zweiten Mal moderiert Holger Gayer 
am Sonntag um 15 Uhr den beliebten Wein-
Contest. Am Montagabend haben wir u.a. die 
ehemaligen StadträtInnen und MitarbeiterIn-
nen eingeladen. Cem Özdemir, ehemaliger 
Landwirtschaftsminister, kommt um 19.30 
Uhr zum Wein-Gespräch zusammen mit un-
serem Abgeordneten Erwin Köhler und Wein-
baupräsident Dietrich Rembold. Das zweite 
Mal gibt es einen ökumenischen Gottesdienst 
am Sonntagmorgen um 10.30 Uhr.
Der Bundesweite Warntag ist ein ge-
meinsamer Aktionstag von Bund, Ländern 
und Kommunen. Er soll jährlich am zweiten 
Donnerstag im September stattfinden – nun 
wieder am 11.09.2025. Der Bundesweite 
Warntag verfolgt zwei Hauptziele: Zum einen 
die technische Warninfrastruktur einer Be-
lastungsprobe zu unterziehen und zum an-
deren der Bevölkerung Informationen zum 
Thema Warnung und zu den verschiedenen 
Wegen, über die die Behörden Warnungen 

versenden, zu vermitteln. Am Donnerstag,  
11. September wird um 11 Uhr die zentrale 
Probewarnung von der Nationalen Warnzen-
trale im Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) über das Modula-
re Warnsystem (MoWaS) in Form eines Warn-
textes bundesweit an alle Warnmultiplikatoren 
geschickt, die an MoWaS angeschlossen sind 
(z. B. Rundfunkanstalten und Medienunter-
nehmen). Über MoWaS werden am Warntag 
zugleich auch die direkt angeschlossenen 
Warnmittel wie zum Beispiel Warn-Apps und 
Cell Broadcast ausgelöst. In Lauffen wurden 
dieses Jahr alle notwendigen Sirenenstandorte 
ausgestattet. Um 11.45 Uhr wird die Nationale 
Warnzentrale die zentrale Probewarnung über 
MoWaS wieder entwarnen. Über Cell Broad-
cast erfolgt keine Entwarnung.

  
SEL hat alle landwirtschaftliche genutzte Flächen rekulti-SEL hat alle landwirtschaftliche genutzte Flächen rekulti-
viert an die Bewirtschafter übergeben.viert an die Bewirtschafter übergeben.

Die SEL (Süddeutsche Erdgasleitung) ist 
Teil des notwendigen Umbaus unserer Ener-
gieinfrastruktur. Indem sie moderne Gaskraft-
werke anbindet und damit die Versorgung 
mit Wärme und Strom sichert, ermöglicht die 
SEL den Ausstieg aus der Kohleverstromung. 
Als erste Pipeline im Land mit Anbindung an 
die europäischen Transportrouten soll sie ab 
Anfang der 2030er Jahre Wasserstoff trans-
portieren. Damit schafft die SEL die Voraus-
setzungen für die CO2-neutrale Energiever-
sorgung in Baden-Württemberg. Die Leitung 
verläuft von Nordheim kommend über Lauf-
fen nach Bönnigheim. Mitte März 2025 hat 
das Regierungspräsidium Karlsruhe mit dem 
Planfeststellungsbeschluss die Genehmigung 
für den Bau und Betrieb des 62 Kilometer 
langen Abschnitts von Mannheim in der Re-
gion Rhein-Neckar bis nach Hüffenhardt nahe 
der Grenze des Landkreises Heilbronn erteilt. 
Damit liegen für die insgesamt 250 Kilometer 
lange SEL, von der hessischen Landesgrenze 
über Heidelberg, Heilbronn, Ludwigsburg, 
Esslingen a.N., Göppingen und Heidenheim 
bis nach Bayern, gültige Planfeststellungs-
beschlüsse vor. Ein wichtiger Meilenstein für 
die Energiewende in Baden-Württemberg ist 
erreicht. Im Dezember 2024 wurde der erste,  
24 Kilometer lange Abschnitt der SEL von 
Heilbronn bis Löchgau (Landkreis Ludwigs-
burg) in Betrieb genommen. Mit der Einbin-
dung in das bestehende Transportnetz leistet 

die Pipeline bereits seit dem vergangenen 
Winter einen Beitrag zur sicheren Energie-
versorgung von Industrie und Haushalten 
in Baden-Württemberg. Der Bau des daran 
anschließenden, 43 Kilometer langen Ab-
schnitts von Löchgau bis Esslingen a.N. durch 
die Landkreise Ludwigsburg, Rems-Murr und 
Esslingen startete im Frühjahr 2025. Dabei 
konzentriert sich terranets bw auf Sonder-
baustellen wie unterirdische Querungen von 
Straßen oder Flüssen. Mitte 2026 soll dieser 
Abschnitt an das Bestandsnetz angeschlossen 
werden und ebenfalls Gas transportieren. Im 
August 2025 wird zudem der Startschuss für 
den Bau des 61 Kilometer langen Abschnitts 
von Heidelberg bis Heilbronn fallen. Nach der 
geplanten Inbetriebnahme Ende 2026 wird 
auch dieser Abschnitt für den Gastransport 
genutzt werden und die Landkreise Rhein-
Neckar und Neckar-Odenwald mit Gas ver-
sorgen. Das bedeutet: Bis Ende 2026 werden 
damit rund 125 Kilometer der SEL in der Regi-
on Rhein-Neckar und im Großraum Stuttgart 
in Betrieb sein.

  
Die Sanierung der Bahnunterführung ist fertiggestellt.Die Sanierung der Bahnunterführung ist fertiggestellt.

Die Sanierung der Bahnunterführung 
startete letzten September und konnte nun 
fertig gestellt werden. Dabei wurden von der 
Deutschen Bahn die schadhaften Oberflächen 
der Unterführung erneuert und neu gestaltet. 
Die betonierten Bereiche wurden verputzt 
und weiß gestrichen, hinzu kam eine neue 
Beschichtung der Treppen und eine neue Be-
leuchtung. Bei der Neugestaltung wurde auf 
Wunsch der Stadt das gleiche Farbkonzept 
wie am Busbahnhof umgesetzt. Die Kosten 
der Sanierung der Bahnunterführung werden 
von der Deutschen Bahn getragen.

  
Die fertiggestellte Bodenplatte für den Neubau des Faul-Die fertiggestellte Bodenplatte für den Neubau des Faul-
turms.turms.

Ihre Bürgermeisterin informiert:
Wöchentlich berichtet Bürgermeisterin Sarina Pfründer über Aktuelles
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Frühbadetage sind beendet

  

Die Frühbadetage wurden aus Sicherheits-
gründen (längere Dunkelheit am Morgen) 
beendet. Das Freibad öffnet nun donnerstags 
um 8.30 Uhr.� 0

Zusammen mit Friedhelm Römer von der 
Heilbronner Stimme informierte ich mich 
über den Neubau des Faulturms für 3 Mio. 
Euro der Kläranlage im Gärtelsweg. Dieser 
wird von unserem Tiefbauingenieur Gerhard 
Gumbrecht und unserem Kläranlagenleiter  
Thomas Hammer geleitet.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre

Sarina Pfründer, Bürgermeisterin

 

Lauffener Unternehmensgespräche: Schmuck Studio Seth – Kreativ.Individuell.Stilvoll

Um den Kontakt und die Kommunikation zu 
pflegen und gemeinsam an einer Fortent-
wicklung des Wirtschaftsstandortes Lauffen 
am Neckar zu arbeiten, führen das Rathaus 
und der Gewerbeverein Betriebsbesuche mit 
anschließender Besichtigung durch. Wer In-
teresse an einem Besuch hat, kann gerne im 
Rathaus, mit Frau Kast (Tel. 07133/106-10) 
einen Termin vereinbaren
Fast alle Stücke sind Unikate. Einzeln von 
Goldschmiedemeisterin Dorothea Seth 
gefertigt. Sie betreibt seit 14 Jahren das 
gleichnamige Studio am Postplatz. Da-
rüber hinaus engagiert sie sich im Aus-
schuss unseres Gewerbevereins.
Kreatives Arbeiten war schon immer ihr Be-
rufsziel. So folgte eine Ausbildung als Gold-
schmiedin, später die Meisterprüfung. Ihre 
Leidenschaft hat Dorothea Seth auch an ihre 
Tochter weitergegeben, die den selben Beruf 
erlernt hat, um einmal das Geschäft zu über-
nehmen.
Studio Seth präsentiert ein außergewöhnlich 
vielseitiges Angebot
•	 Schmuck und Trauringe: Hochwertige 

Kollektionen von Lumani, Trollbeads und 
Ice-Watches – ideal für alle, die Wert auf 
individuelle Gestaltung legen.

•	 Goldschmiedekunst: Goldschmiedemeis-
terin Dorothea Seth entwirft und fertigt 
einzigartige Schmuckdesigns aus Edelme-
tallen, Perlen und Steinen.

•	 Trauringkurse: Für Paare bietet das Studio 
die Möglichkeit, Trauringe selbst zu gestal-
ten oder anzufertigen – ein kreatives und 
persönliches Erlebnis.

•	 Piercings: Medizinisch ausgebildet und 
professionell – Dorothea Seth bietet nicht 
nur Erstimplantate, sondern auch indivi-
duelle Piercings mit hohem Anspruch an 
Sicherheit und Ästhetik an.

•	 Uhrenservice: Ein Uhrmachermeister steht 
für fachgerechte Reparaturen von Uhren 
zur Verfügung.

Das Studio Seth ist ein bemerkenswert vielsei-
tiger Ort – charmant und kreativ, mit einem 
umfassenden Angebot. 
Die Inhaberin Dorothea Seth vereint hand-
werkliche Perfektion mit hohem künstleri-
schem Anspruch.� 0

  
Goldschmiedemeisterin Dorothea Seth in ihrer Werkstatt mit ihrem Auszubildenden, der den praktischen Teil seiner Lehre Goldschmiedemeisterin Dorothea Seth in ihrer Werkstatt mit ihrem Auszubildenden, der den praktischen Teil seiner Lehre 
bei ihr absolviert.bei ihr absolviert.

Freie Plätze im Ferienprogramm
Donnerstag, 28. August
9–11 Uhr Ju-Jutsu 6–17 Jahre
11.30–13.30 Uhr BJJ Brasilianische Jiu-Jitsu 6–17 Jahre
14.30–16.30 Uhr Judo
Montag, 1. September
10–11 Uhr Musik und Tanz für „Klitzeklein“ – für Kinder zwischen 3 und 15 Monaten 
(mit Begleitperson)* 
10–13 Uhr Geführte Kanutour auf dem Neckar* 8–14 Jahre
13.30–17.30 Uhr Kreativnachmittag – Leuchtturm auf Holzplatte* 7–10 Jahre
Freitag, 5. September 
9–11.15 Uhr Schmuckmanufaktur* 6–9 Jahre
Samstag, 6. September
9–12 Uhr Dein GY-Fit Upgrade für Kraft & Ausdauer* 15–18 Jahre
9–14 Uhr Angeln und Natur 10–16 Jahre 
14–17 Uhr Badminton-Schnupperkurs 7–18 Jahre
Montag, 8. September
10–12.30 Uhr Smartphone Fotoworkshop 12–16 Jahre
Dienstag, 9. September
15–19 Uhr Spaß am Dart 14–17 Jahre
Donnerstag, 11. September
14–16 Uhr Spiele mit Ball, Hand und Köpfchen 8–12 Jahre
Samstag, 13. September
14–16 Uhr Sportabzeichen* 6–17 Jahre
* Für diese Veranstaltungen fallen Kosten an
Nähere Informationen zu den Angeboten findet Ihr unter: https://lauffen.feripro.de/
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OPEN MIC der Lauffener Klimapaten – Ihr habt die Musik, wir haben die Bühne
28. September, 15 bis 20 Uhr, Wein im Park

 

Wein im Park ist eine Lauffener 
Institution und die Lauffener 
Klimapaten freuen sich, dieses 
Jahr einen Beitrag dazu zu leis-
ten. In gemütlicher Atmosphäre 
erwarten Sie Lauffener Weine 
und ein vielfältiges Catering des 
ECHT! Bio-Markts. Bei unserer 
Open MIC Aktion zeigen regio-
nale Musiker ihr Können und 
machen den gemütlichen Wein-
ausschank zu einem tollen 
Event für Groß und Klein.
Jeder, der sich für das Thema 
Foodsharing interessiert, hat an 
diesem Nachmittag die Gele-
genheit sich persönlich mit der 
Initiative foodsharing Zabergäu 
auszutauschen.
Ein vielfältiger Spätsommer-
Nachmittag erwartet Sie. Alle, die Interesse 
an einer Teilnahme beim Open MIC haben, 

können sich an Lauffener.klimapaten@gmx.
de wenden.� 0

Erzählkaffee am Donnerstag, 4. September, um 14.30 Uhr
Treffpunkt ist im September im Café Schillerlocke!

Jeden ersten Donnerstag im Monat lädt Ulrike 
Kieser-Hess zum gemütlichen Miteinander bei 
Kaffee und Kuchen, zum gemeinsamen Erin-
nern und Plaudern in zwangloser Runde zum 
Erzählkaffee ein. Treffpunkt ist die städtische 
Begegnungsstätte im Haus mittel.punkt. 
Beginn jeweils um 14.30 Uhr. Der nächste 
Termin ist am Donnerstag, 4. September. 

Diesmal allerdings nicht in der Begeg-
nungsstätte – dort findet eine Veranstal-
tung im Rahmen des Ferienprogramms 
statt – sondern im Café Schillerlocke in 
der Lange Straße. Die Runde freut sich 
auf zahlreiche Gäste, neue Gesichter und 
Geschichten sind immer gerne gesehen 
und gehört.� 0

Wein auf der Insel 2025 in Lauffen am Neckar – Ein Fest für Weinliebhaber
„Wein auf der Insel“ findet dieses Jahr 
vom 30. August bis zum 1. September 
statt und lädt ein, Erzeugnisse der heimi-
schen Weingärtner und Gastronomen zu 
kosten und stimmungsvoller Live-Musik 
zu lauschen.

„Wein auf der Insel“ verspricht ein Wochenende voller Genuss und Unterhaltung in einzigartigem Ambiente. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch – ein Muss für alle, die das Besondere lieben!� 0

Festprogramm:
Samstag:
17 Uhr Bewirtungsbeginn
18 Uhr �Eröffnung durch Bürgermeisterin Sarina Pfründer und der württembergischen 

Weinkönigin Kim Weißflog, musikalisch umrahmt durch den Gesangverein Urbanus
19–23 Uhr Musik: Sie&Wir
Sonntag:
10.30 Uhr �Ökumenischer Gottesdienst, anschließend Bewirtungsbeginn sowie Kaffee 

und Kuchen Hofcafé Hölderlinhaus
12 Uhr Stadtkapelle, Musikverein e.V. Lauffen a.N.
15 Uhr �Weincontest und Publikums-Weinquiz mit Holder Gayer und der württembergi-

schen Weinkönigin Kim Weißflog
18–22 Uhr Musik: Wannerstern
Montag:
17 Uhr Bewirtungsbeginn
17 Uhr Akkordeonorchester Lauffen a.N.
18.30–22.30 Uhr Musik: Mike Janipka
19.30 Uhr �Besuch von Cem Özdemir und Weinbaupräsident Dietrich Rembold, Weinge-

spräch auf der Bühne mit Bürgermeisterin Sarina Pfründer



KW 35  |  28.08.2025L A U F F E N E R  B O T E6

Lauffener Jugendliche besuchen die Partnerstadt La Ferté-Bernard
Anlässlich des 50jährigen Jubiläums 
der deutsch-französischen Freundschaft 
Lauffen a.N. – La Ferté-Bernard kamen 
im vergangenen Sommer 2024 zwölf 
Jugendliche aus La Ferté-Bernard nach 
Lauffen a.N. Vom 4. bis 9. August fand 
nun der Gegenbesuch der Lauffener Ju-
gendlichen in La Ferté-Bernard statt.
Paris, TGV und La Ferté-Bernard

Bei der Bootstour konnten die Jugendlichen die grüne Bei der Bootstour konnten die Jugendlichen die grüne 
Schönheit von La Ferté-Bernard bewundernSchönheit von La Ferté-Bernard bewundern

Unter dem Motto „50+1 Jahr Partnerschaft“ 
begann die Fahrt um 5.40 Uhr am Kirch-
heimer Bahnhof. Nach einer vierstündigen 
Zugfahrt traf die Gruppe in Paris ein, wo die 
Sightseeingtour zu Fuß – vorbei an der Opéra 
Garnier, dem Louvre und dem Eiffelturm – be-
gann. Zwei weitere Zugstunden später wur-
den die Jugendlichen um 17 Uhr am Bahnhof 
in La Ferté-Bernard von den französischen 
Betreuern Morad Er-Rayah und Ines Gasnier 
abgeholt.
Stadtführung

Am Dienstag startete eine Stadtrundfahrt mit 
dem Fahrrad. Ein Jugendlicher der französi-
schen Gruppe bereitete Informationen zu den 
Sehenswürdigkeiten vor und trug sie an den 

jeweiligen Orten vor. Nach dem Mittagessen 
folgte eine Bootstour. Entlang der vielen Flüs-
se konnte man die grüne Schönheit von La 
Ferté-Bernard bewundern. Die Stadt besitzt 
rund 365 Brücken und wird deshalb auch „La 
Petite Venise“ genannt. Dies lässt sich auch 
hervorragend vom Kirchturm aus betrachten, 
der bereits am Morgen im Rahmen der Stadt-
führung bestiegen wurde.
Anschließend wurde die Gruppe mit einer 
kleinen Rede und einem Empfang mit Geträn-
ken im Rathaus begrüßt. Der Abend klang im 
Bienengarten des Espace Jeunesse bei einem 
Grillfest aus.
Kart, F1 und Le Mans
Ausschlafen war auch am nächsten Tag nicht 
angesagt. Um 9 Uhr fuhr die Gruppe nach Le 
Mans, um das „24h du Mans“-Museum mit 
alten Formel-1-Automodellen zu besuchen 
und anschließend die Rennstrecke zu besich-
tigen. Danach ging es selbst ans Steuer auf 
der Kart-Bahn, bevor der Nachmittag am Ba-
desee gemütlich ausklang.
Reiten, Kajak, Party
Der Donnerstag begann sportlich. Nach 
einem mehrstündigen Ausritt endete der Vor-
mittag mit einem Picknick an einem Fluss. 
Hier stieg die Gruppe in Kajaks um, mit denen 
sie den Fluss auf dem etwa dreistündigen 
Weg nach La Ferté-Bernard begleiteten. Es 
ging vorbei an einer wunderschönen grü-
nen Landschaft, durch Wälder und durch die 
Stadt. Die Fahrt endete mit drei Kajakrutschen 
und der Überquerung des Sees von La Ferté-
Bernard.
Am Abend feierten die 24 Jugendlichen ge-
meinsam mit Freunden der französischen 
Gruppe bis in die Nacht hinein die deutsch-
französische Freundschaft.

Los gings zum Kart-FahrenLos gings zum Kart-Fahren

Papéa Parc und Heimreisevorbereitung
Den letzten Tag verbrachte die deutsch-
französische Gruppe im Freizeitpark Papéa 
in Yvré – ähnlich dem Freizeitpark Tripsdrill. 
Am Abend hieß es dann Aufräumen und Pa-
cken. Bei selbst belegten Wraps gab es erste 
Verabschiedungen und es wurden die letzten 
Erinnerungsfotos gemacht.
Rückfahrt
Die Heimreise begann am 09.08.2025 um 
7.30 Uhr am Bahnhof. Mit kleinen Abschieds-
geschenken an die Gastgeber hieß es nun: 
„Tschüss – und hoffentlich bis nächstes Jahr!“
Die Rückfahrt führte wieder durch Paris, dies-
mal mit der Metro und einem Zwischenstopp 
bei Notre-Dame. Um 19 Uhr endete die Reise 
– viel zu schnell, aber nur für dieses Jahr.
Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön geht an die beiden
Betreuer Silas Link und Antje Nikolaus vom
Jugendhaus Lauffen, Frau Keßler und Frau
Gibler von der Stadtverwaltung sowie die
beiden Partnerschaftskomitees – und natür-
lich an die französischen Betreuer Morad Er-
Rayah und Ines Gasnier, die diesen Austausch
möglich gemacht und organisiert haben!� 0



KW 35  |  28.08.2025 L A U F F E N E R  B O T E 7

Start in den Kulturherbst mit souveränem Humor  
und hoffnungsfroher Herzenswärme
Das Lauffener Kulturprogramm verspricht Kabarett, Kindertheater, Krimi, Klassik  

und BigBand-Evergreens

„bühne frei...“, das Lauffener Kultur-
programm, startet Ende September mit 
einer großen Portion Humor in die zweite 
Jahreshälfte, die eine enorme Bandbrei-
te unterschiedlichster Veranstaltungen 
bereithält.
Souveräner Angriff auf die Lachmuskeln
Los geht es im September mit politischem Ka-
barett und dem vielfach preisgekrönten Wort-
künstler Mathias Tretter. „Souverän“ nennt 
er sein aktuelles Programm, das er am Don-
nerstag, 25. September, um 20 Uhr im Lauffe-
ner Klosterhof präsentiert. Er fragt darin, was 
und wer heute noch souverän ist. Das Volk? 
Die Wahrheit? Oder die Herren über alternative 
Fakten? Und doch sagt er, es sei sein komisch-
stes Programm. Lassen wir uns überraschen!

  
„Souverän“ und scharfsinnig bringt Kabarettist Mathias „Souverän“ und scharfsinnig bringt Kabarettist Mathias 
Tretter sein Publikum garantiert zum Lachen.�Tretter sein Publikum garantiert zum Lachen.�
�  (Foto: Enrico Meyer, Martin Falbisoner (Kanzleramt))�  (Foto: Enrico Meyer, Martin Falbisoner (Kanzleramt))

Traum und Sehnsucht

Trost und Stärke für Kleine und Große ver-
spricht das Kindertheater „Das Traumfres-
serchen“ nach dem Märchen von Michael 
Ende am Sonntag, 12. Oktober: Das Theater 
HERZeigen erzählt mit Tanz und Musik, mit 
Figuren- und Schattenspiel die fesselnde Ge-
schichte von Angst, Mut, Zweifel, Hoffnung 
und Vertrauen; besonders geeignet für Kinder 
von 4 bis 11 Jahren.

Echte Sehnsuchtsorte kann man mit der Le-
sung „Vermisst in den Highlands“ von Kri-
miautorin Sibylle Baeker (21.11.) besuchen 
– und sich die raue Natur Schottlands mit 
einer Whiskyprobe auch noch auf der Zunge 
zergehen lassen.

  
Das Ensemble „Wildes Holz“ präsentiert „Klassiker“ gegen Das Ensemble „Wildes Holz“ präsentiert „Klassiker“ gegen 
den Strich gebürstet – auf der Blockflöte! �  den Strich gebürstet – auf der Blockflöte! �  
� (Foto: Süley Kayaalp)� (Foto: Süley Kayaalp)

Klassiker
Vieles hat die Jahrhunderte überdauert, wie 
die Musik von Beethoven, Mozart, Bach und 
Händel. Während der Chor der Regiswindiskir-
che sich traditionell dem hoffnungsfrohen Ora-
torium „Der Messias“ widmet (16. November), 
holt die Gruppe „Wildes Holz“ in ihrem Pro-
gramm „Klassiker“ (2. November) ebendiese in 
die Gegenwart: aktuell, unkonventionell, un-
bezähmbar – und natürlich auf der Blockflöte!
Junge Jazzelite
Sie träumen von den besten BigBand-Klassi-
kern der letzten 100 Jahre von Count Basie 
über Duke Ellington bis Thad Jones präsentiert 
von der jungen Jazzelite des Kulturlands im 
Südwesten der Republik? Dann sind Sie bei 
dem Konzert des Landesjugendjazzorches-
ters Baden-Württemberg (Sa., 29. November) 
genau richtig! Und wenn dann noch die Lauf-
fener Jazzgröße Klaus Graf die jungen Musiker 
auf diesem Weg begleitet, dann können Sie an 
dem Abend nicht nur ein fantastisches Konzert 
in der Lauffener Stadthalle erleben, sondern 
sogar einen exklusiven Blick in eine vielver-
sprechende musikalische Zukunft werfen.
Vorverkauf
Tickets für alle Veranstaltungen des städti-
schen Kulturprogramms gibt es im Lauffener 
Bürgerbüro (Info-Tel. 07133/20770) sowie je-
derzeit online unter www.lauffen.de/tickets.�0

Aktuelle Baumaßnahmen: Neubau eines Faulturms 
bei der Kläranlage, Eigenbetrieb Stadtentwässerung
Seit 1964 betreibt die Stadt Lauffen a.N. 
ihre mechanisch-biologische Kläranlage 
mit einer Ausbaugröße von 41.000 Ein-
wohnergleichwerten. 1998 wurde die An-
lage erweitert und mit einer modernen Tropf-
körpertechnologie zur Denitrifikation und 
Nitrifikation ausgestattet. Der Betrieb erfolgt 
mit einer anaeroben Schlammstabilisierung. 
Der ursprünglich 1964 als Schlammstapelbe-
hälter errichtete Behälter mit einem Volumen 
von 1.000 m³ wurde später zu einem gasdich-
ten Faulbehälter umgerüstet – mit bis zu 50 
mbar Überdruck und Betriebstemperaturen 
bis 40 °C.

  
Rohrschlammpumpenkeller mit den neuen PumpenRohrschlammpumpenkeller mit den neuen Pumpen

Ein Bauwerksgutachten der Weber-Ingenieure 
GmbH (2021) zeigte jedoch erhebliche Schä-
den: Blasen an der Beschichtung des Gas-
raums sowie undichte Fugen und Risse am 
Faulbehälterkopf. Eine Dichtheit des Faulbe-
hälters war damit nicht mehr gewährleistet. 
Eine Betonsanierung war aufgrund des Alters 
und des Schadensbildes nicht mehr möglich. 
Der Gemeinderat beschloss daher den Neu-
bau eines Faulturmes mit einem Fassungsver-
mögen von 650 m³.

Projektstand:
•	 Die Rohschlammpumpen sind installiert, 

als nächstes folgen Umwälzpumpen und 
Wärmetauscher zur Schlammbeheizung.

•	 Im Bereich des Faulbehälters sind Boden-
platte und Leitungsanbindungen fertigge-
stellt.

•	 Der neue Faulturm kann – bedingt durch 
Liefer- und Herstellzeiten – voraussichtlich 
erst im Frühjahr 2026 in Betrieb gehen.

•	 Die Gesamtkosten des Projekts belaufen 
sich auf rund 3 Millionen Euro.

� 0

Aktuelle Baumaßnahmen: 
Neue Heizung in der  
Musikschule
Im Rahmen der energetischen Sanierung 
wurde die Heizungsanlage in der Mu-
sikschule umfassend erneuert. Ziel der 
Maßnahme ist es, die Heizwärmeerzeu-
gung zukunftsfähig und energieeffizient 
zu gestalten.

  
Die außenliegenden WärmepumpenDie außenliegenden Wärmepumpen

Die neue Anlage besteht aus drei einzelnen 
Luft-Wärme-Pumpen, die im Verbund betrie-
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ben werden. Sie setzt sich zusammen aus drei 
Inneneinheiten und drei Außeneinheiten. Ab-
hängig von der Witterung erzeugt die Wärme-
pumpe die benötigte Wärme für das Gebäu-
de. Gleichzeitig wird auch die Grundlast für 
das DRK-Gebäude mit abgedeckt. Damit wird 
nicht nur die Musikschule, sondern auch das 
benachbarte Gebäude effizient mitversorgt. 
Die Wärme wird in einem großen Pufferspei-
cher gesammelt und von dort gleichmäßig an 
die Räume weitergeleitet. Auch die Heizwär-
meverteilung wurde erneuert: Neue, digital 
gesteuerte Pumpen sorgen dafür, dass die 
Wärme präzise und effizient sowohl in der 
Musikschule als auch im DRK-Gebäude verteilt 
wird. Um die Energie bestmöglich zu nutzen, 
wurden alle Rohrleitungen erneuert und wer-
den nach Abschluss der Arbeiten zusätzlich 
gedämmt, sodass keine Wärme verloren geht.
Die Arbeiten sollen bis Anfang September ab-
geschlossen werden, sodass die gesamte An-
lage rechtzeitig zur kommenden Heizsaison 
einsatzbereit ist.� Text und Fotos: Lea Würtz, 

Praktikantin des gehobenen 
Verwaltungsdienstes 

Lindenhof bewirtet 
Wein im Park
Wollen Sie in netter Gesellschaft einen Spät-
sommerabend mit Blick auf Neckar und Zaber 
genießen?

Dann kommen Sie doch am Freitag, 12. Sep-
tember und Samstag, 13. September vorbei. 
Jeweils ab 16.30 Uhr bietet Lindenhof bei 
„Wein im Park“ am Lamparter Park (Kiesplatz) 
Lauffener Weine, Aperol, Flammkuchen und 
Grillwürste an. Lindenhof freut sich schon 
jetzt auf Ihren Besuch! Gerne weitersagen! 
www.demenzwg-lauffen.de� 0

Märchen für Erwachsene im Burgturm
Lesung für Erwachsene am Dienstag, 9. September um 19.30 Uhr

Die Märchenfreunde laden sehr herzlich 
ein zu Märchen im Burgturm am Diens-
tag, 9. September um 19.30 Uhr. Sie lesen 
Märchen von Rosen. „Märchen von Rosen“ 
ist ein vielseitiges Thema, das sich in vielen 
verschiedenen Märchen wiederfindet. Diese 
Märchen nutzen die Rose oft als Symbol für 
Schönheit, Liebe, Reinheit, aber auch für Ge-
fahr oder Verletzlichkeit.
Schon seit einigen Jahren kehrt regelmä-
ßig Leben in den Lauffener Burgturm ein: 
Die Lauffener Märchenfreunde lesen dort 
Märchen. Einen wahren Geschichtenschatz 
haben sie dafür gehoben – die Märchenlite-
ratur scheint geradezu unerschöpflich zu sein. 
Lauschen Sie diesen Geschichten der Mär-
chenfreunde bei Gebäck und Tee. Der Eintritt 

ist frei, um eine Spende für Kinderhilfswerke 
wird gebeten.� 0

Repair Café der Klimapaten im September

00

Buchkunst-AG der Hölderlin-Werkrealschule stellt im 
Hölderlinhaus aus
Ausstellung nur noch bis 14. September im Hölderlinhaus zu sehen

Kunstvoll gefaltet haben die Schülerinnen und Schüler der Kunstvoll gefaltet haben die Schülerinnen und Schüler der 
WerkrealschuleWerkrealschule

„Hölderlin wäre stolz gewesen!“ lobte 
Rektor Christian Müller die Teilnehmer 
der Buchkunst-AG der Hölderlin-Wer-
krealschule beim Anblick ihrer fertigen 
Kunstwerke.
Mit verschiedenen Techniken, viel Geduld und 
genauem Arbeiten haben wir aus Büchern, 
die immer wieder bei Haushaltsauflösungen 
anfallen, sehr schöne Formen und Motive 
gestaltet, wie z. B. Herzen oder auch den 
bekannten Hölderlinkopf. Dabei werden die 
Bücher nicht zerstört, sondern bleiben weiter-
hin lesbar. Sie werden zu Objekten, die einen 
besonderen Platz verdient haben.
Nun dürfen sie sich bis zum 14. September im 
Hölderlinhaus präsentieren.� 0
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Das JKO erweckt das Jahr der Stimme zum Leben!
Am 13. September 2025 lädt das Junge 
Kammerorchester Tauber-Franken (JKO) 
zu einem besonderen Konzertabend in 
die atmosphärische Stadthalle in Lauf-
fen a.N ein. Unter dem Motto „Strings 
meet Voice“ verbindet das Ensemble im 
Rahmen des „Jahres der Stimme“ klang-

volle Streichermusik mit eindrucksvollen 
Gesangseinlagen – eine musikalische Be-
gegnung, die begeistert.
Ein besonderer Höhepunkt ist die Zu-
sammenarbeit mit der Sängerin Noura 
Bouhra, deren Stimme klassischen 
Streicherklängen eine neue emotionale 

Tiefe verleiht. Gemeinsam mit dem Orches-
ter interpretiert sie unter anderem das berüh-
rende „Let You Break My Heart Again“ der 
isländischen Künstlerin „Laufey“ sowie den 
swingenden Klassiker „Sway“, bekannt durch 
Dean Martin.
Auch das rein instrumentale Repertoire 
zeigt die ganze Bandbreite und Fähigkei-
ten des Orchesters: Mit dem ergreifenden  
„Adagio for Strings“ von Samuel Barber und 
der temperamentvollen Streichersonate Nr. 3 
von Gioachino Rossini spannt das Orchester 
den Bogen zwischen melancholischen und 
traurigen Klängen Barbers zu den virtuosen 
und klangvollen Melodien Rossinis.
Eine Premiere rundet den Abend ab: Die Auf-
führung des neuesten Werkes des jungen, 
lokalen Komponisten Moritz Hoffmann. Ei-
gens komponiert für die Konzerttour 2025! 
In diesem temperamentvollen Stück fängt der 
junge Künstler aktuelle Ereignisse und Welt-
geschehnisse ein und verarbeitet diese musi-
kalisch. Lassen Sie sich überraschen!
Das Konzert beginnt um 19 Uhr, der Ein-
tritt ist frei – Spenden sind willkommen.
Alle Musikliebhaber und Freunde des Or-
chesters sind herzlich eingeladen!� 0

  
Junges Kammerorchester Tauber-Franken e.V.Junges Kammerorchester Tauber-Franken e.V.

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. lädt zu einer Veranstal-
tungsreihe unter dem Motto „Leben mit Seh-
behinderung“ in digitalem Format (Zoom) 
oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft 
tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffe-
nen, aber auch die Angehörigen und Freunde 

vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem ge-
nannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes 
Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine: 10. September 2025, Thema EUTB 
„Dschungel der Zuständigkeiten“, Teilhabe 

Die Lauffener Gästeführungen: Freuen Sie sich auf vielfältige und interessante 
Führungen

Neckar-Führung am Sonntag,  
7. September um 15 Uhr
Rot scheint die Sonne. Die Erde verbrennt. 
Das ist vorbei! Nicht vorbei: Das Neckarwas-
ser besteht derzeit zur Hälfte aus Abwasser 
aus den kommunalen Kläranlagen am Neckar 

und an seinen Zuflüssen, meldet die Stuttg. 
Ztg., 20. August 2025. Siehe auch die letzte 
Strophe des Badenerliedes. Im Bereich des 
Neckars und seiner Nebenflüsse lebt übrigens 

die Hälfte der Bewohner unseres Bundes-
landes. 

Neckar-Führung-Info: Über und unter 
Brücken, über Hoch- und Niedrigwasser, 
Stelle, wo vor ca. 200 Jahren das Haus 
für, so das Quelle-Zitat (!): „böse Weiber“ 
stand, Wasser-Kraftwerk 1942, Neckar-
Enz-Linie 1936, Schleuse, Neckarschiff-
fahrt heute, alte Zementwerktrasse, Fels-
durchbruch, Flagge oder Wimpel.

Also: Kommen, Sehen, Erleben: Neckar-Füh-
rung, Sonntag, 7. September, 15 Uhr
Treff: Zaberbrücke am Kies. Kosten 6 Euro 
p.P., Kinder frei.
Rückfragen: Gästeführer Hartmut Wilhelm. 
Tel. 07133/5869, hawi43@web.de� 0

  
Frühlingsanfang an der Zaber – aus dem Wettbewerb zum Frühlingsanfang an der Zaber – aus dem Wettbewerb zum 
Foto des Jahres 2024� Foto: Christina OhsamFoto des Jahres 2024� Foto: Christina Ohsam
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Eingeschränkte  
Erreichbarkeit der 
Kämmerei
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
vom 28. August bis 2. September 2025 
steht Ihnen die Kämmerei im Rathaus 
aus organisatorischen Gründen aus-
schließlich telefonisch zur Verfügung.
Falls in diesem Zeitraum ein persönlicher 
Termin notwendig sein sollte, rufen Sie 
uns bitte vorab an, damit wir gemein-
sam einen passenden Zeitpunkt finden 
können. Vielen Dank für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung!

Agentur für Arbeit Heilbronn

meinBERUF – das neue Online-Portal der 
BA zur Berufsorientierung
meinBERUF, das am 01.09. an den Start geht, 
liefert Orientierung im gesamten Berufswahl-
prozess – von der ersten Idee bis zur erfolg-
reichen Bewerbung. Hier finden sich Themen 
wie:
• Noch planlos – Hilfe beim Einstieg in die

Berufsorientierung
• Berufe und Wege – Überblick über Berufe,

Ausbildungs- und Studienwege
• Praktikum – Inhalte zu Praktika,

Praktikumssuche und Vorbereitung
Ausbildung – Informationen zu Ausbil-
dungsarten und Ablauf

• Studium – Inhalte zu Studienfeldern, Studi-
enformen und Vorbereitung

• Bewerbung – Unterstützung vom Lebens-
lauf bis zum Vorstellungsgespräch

meinBERUF bietet jungen Menschen um-
fangreiche Informationen rund um die Be-
rufsorientierung, alles gebündelt an einem 
Ort. Zusätzlich richtet sich meinBERUF auch 
an diejenigen, die sie dabei begleiten, also 
Eltern und Erziehungsberechtige und Lehren-
de und Beratende. meinBERUF ergänzt damit 
das persönliche Dienstleistungsangebot der 
Berufsberatung vor dem Erwerbsleben.
Das Portal ist zu finden unter mein-beruf.de

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 19. bis 25. August 2025 
Auswärtsgeburt:
Caja Marie Biehler; Eltern: Ina Biehler und 
Andreas Biehler, Lauffen am Neckar, Hölder-
linstraße 20.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Besuchen Sie uns im Internet

www.lauffen.de

planen, Leistungen beantragen, Rechte ver-
stehen, Referentin Bianca Jezek
Zeit: Von 19 bis 20.30 Uhr
Link zum Beitreten des Zoom-Meetings: 
Schnelleinwahl
+496950500952,85858293801# Deutschland

+496950502596,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 380
Bitte melden Sie sich in unserer Ver-
bandsgeschäftsstelle unter der Telefon-
nummer 0711/21060-0 oder per E-Mail

vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten 
dann vor der Veranstaltung den Link zur 
Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 
Stuttgart, https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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